
An:
Bundesnetzagentur
Referat 618 - Inbetriebnahme Ausschreibungen
Tulpenfeld 4
53113 Bonn



Antrag auf Erstattung der Sicherheit für in Betrieb
genommene Windendergieanlagen an Land,
Biomasseanlagen und Anlagenkombinationen

Hinweise:
Dieses Formular ist mit dem Computer auszufüllen. Das ausgefüllte und eigenhändig unterschriebene Formular ist an eine
der am Ende des Formulars genannten Adressen zu übersenden. Sofern das Formular als E-Mail übersendet wird, muss die
Unterschrift im Dokument enthalten sein.

Welche Bedingungen neben dem Einreichen dieses Formulars in Ihrem Fall bzw. bei Ihrer Technologie zusätzlich erfüllt
sein müssen, entnehmen Sie bitte der jeweiligen Verfahrensbeschreibung auf unserer Website.

Bieter werden gebeten, das Vorliegen dieser Dinge selbst zu prüfen und in der Zwischenzeit von schriftlichen oder
telefonischen Anfragen zum Stand der Bearbeitung abzusehen. Sie helfen dadurch, dass Ihr Anliegen schneller
bearbeitet werden kann.

1. Allgemeine Angaben
1.1 Name 1.2 Vorname

1.3 Falls der Bieter eine Firma führt (sonst weiter mit 1.4):

1.3.1 Firma

1.4 Straße 1.5 Hausnummer

1.6 Postleitzahl 1.7 Ort

1.8 Telefon 1.9 Staat

1.10 E-Mail

2. Angaben zur in Betrieb genommenen Anlage(n)

2.1 Zuschlagsnummer (z.B WIN18-1/025)

3. Registernummern
Hinweis: Hier sind die Registernummern der in Betrieb genommenen Einheiten im Marktstammdatenregister
(MaStR) der Bundesnetzagentur einzutragen, für die eine Rückerstattung der Sicherheit beantragt wird. Die
einzutragenden Registernummern beginnen mit "SEE" (Beispiel: "SEE123412341234"). Sofern der Zuschlag für
eine bestehende Biomasseanlage erteilt wurde, ist die MaStR-Nummer der EEG-Anlage anzugeben. Diese
beginnt mit "EEG" (Beispiel: "EEG123412341234").

Falls der Zuschlag für eine alte Registernummer aus dem Anlagenregister beginnend mit einem "A" (Beispiel:
"A1235324226512") erteilt wurde, muss diese ebenfalls angegeben werden. Die Registernummer ist auf dem 
Zuschlagsbescheid sowie im eingereichten Gebotsformular aufgeführt.

Bei Anlagenkombinationen kann die Sicherheitserstattung erst erfolgen, wenn die in Betrieb genommenen
Anlagen bereits eine Anlagenkombination im Sinne des § 3 Nummer 1 InnAusV sind. (Beispiel: Wenn die
Anlagenkombination aus Solaranlagen mit einem Speicher besteht, müssen zur Erstattung der Sicherheit
mindestens eine Solaranlage und der Speicher in Betrieb genommen worden sein).
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Hinweis: In diesem Antrag sind nur die bisher in Betrieb genommenen Anlagen anzugeben. Die Beantragung der
Sicherheitsrückerstattung für weitere bezuschlagte Anlagen kann zu einem späteren Zeitpunkt - nach jeweiliger erfolgter
Inbetriebnahme - erfolgen. Sofern die Sicherheitsrückerstattung für mehr als sechs Anlagen beantragt werden soll, kann
dieses Formular mehrmals verwendet werden.

4. Angaben zur Sicherheit
4.1 Die Sicherheit wurde geleistet durch

Überweisung auf das Konto der Bundesnetzagentur

Bankbürgschaft unter Verwendung des Bürgschaftsformulars

Hinweis: Die Bankbürgschaft wird an den Bevollmächtigten des Bieters zurückgesendet, sofern 95 % der bezuschlagten
Menge realisiert wurden. Bei weniger als 95 % realisierter Menge kann die hinterlegte Bürgschaft nur erstattet werden,
wenn für die verbleibende Sicherheit eine Bürgschaft oder Zahlung hinterlegt wird. Verwenden Sie in dem Fall zusätzlich
das Formular Teilrückerstattung von Bürgschaften.

4.2 Die Sicherheit soll im Anschluss an die Netzbetreiberprüfung an folgende Bankverbindung überwiesen
werden (nur anzugeben, wenn die Sicherheit als Überweisung geleistet wurde):

4.2.1 Kontoinhaber

4.2.2 IBAN 4.2.3 BIC

Mit meiner eigenhändigen Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit meiner Angaben.

Ort Datum

Unterschrift

Hinweis: Zur Übermittung des Formulars werden zwei Möglichkeiten angeboten:
1) An folgende Adresse senden:

Bundesnetzagentur
Referat 618 - Inbetriebnahme Ausschreibungen

Tulpenfeld 4
53113 Bonn

2) Per E-Mail an ee-ausschreibungen@bnetza.de
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Nummer Registernummer Alte Registernummer aus dem Anlagenregister (sofern
im Gebot bzw. Zuschlagsbescheid angegeben)

1

2

3

4

5

6
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